Tagebuch


Den Einundzwanzigste Mai


Neunzehnhundertneunundneunzig





Ich begehe ich an die Arbeit, ich muß mich am Riemen reissen, sonst, werde ich mich wieder verirren.  Ich hoffe die Sonne zu sehen, und in den Wald, ohne daß ich Tabal mit nehmen soll.  Ich hasse diese Abhängigkeit, dank Gott daß ich die almählich hinterbringe.  








